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KERNAUSSAGEN 
• Digitale Kundenschnittstelle: Banken müssen analoges Vertrauen digitalisieren und ihre Kundenschnittstelle 

mit modernen, KI-gestützten Plattformen verteidigen. 
• KI für Effizienz: Künstliche Intelligenz sollte konsequent in der Kernwertschöpfung eingesetzt werden, um 

steigende Kosten und Komplexität zu bewältigen. 
• Souveränität und Sicherheit: Banken müssen Daten, Wissen und Modelle kontrollieren sowie ihre  

KI-Readiness sicherstellen. 

ZUSAMMENFASSUNG 

In seiner Rede reflektierte Thomas Wüst, CEO ti&m, die Auswirkungen von Künstlicher Intelligenz, digitaler 
Souveränität und neuen Wettbewerbern auf das Banking. Banken müssten Vertrauen digitalisieren, um 
jüngere Kundengruppen und künftige Erben zu erreichen. Der Wettbewerb werde zunehmend an der 
digitalen Kundenschnittstelle entschieden. Gleichzeitig erhöhten Regulierung, Legacy-Systeme und 
wachsende Komplexität den Kostendruck. KI werde bisher jedoch kaum in der Kernwertschöpfung 
eingesetzt, obwohl dort bedeutendes Effizienzpotenzial liege. Thomas Wüst forderte deshalb klare 
Governance, sichere Architekturen und organisatorische Befähigung. Digitale Souveränität bedeute 
dabei auch, die Kontrolle über Daten, Wissen und eingesetzte Modelle zu behalten. Beim Schutz von 
Daten und geistigem Eigentum plädierte er für eine duale Strategie aus Open-Source- und 
kommerziellen Modellen. Zusätzlich müssten sich Banken frühzeitig auf Quantencomputing vorbereiten 
und ihre technologische Souveränität stärken. 

 
KEY TAKEAWAY 

Verteidigen Sie die Kundenschnittstelle, setzen Sie KI mutig um und seien Sie so souverän wie möglich. 

https://www.asctechnologies.com/de/ueber-asc/standorte/schweiz/

